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vermischte Verlautbarungen.
3- »6:6. (2) N r . 2^56.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Reif.nz wild hiemit

aNgemcln kund gemacht: Es sey auf Ansuchen
der Helena Petritsch, nun verheiratheten Oblak,
Vormündern:« ihrer und dcr Matthäus Petrilsch'.

fchen Kindel, ü> die Rcassumirung der, mit Be-
fchcice vom 6, Mai »ÜZg bewilligte!,, und dann
fistirtcn executive,, Vcssieiqerung ecr, dem Io«
s'pb Andolfcheg von IeNavi; geböligcn/ der Herr.
fih^ft Reifniz zinsbaren ^ e H"bc sammt An-
und Zugchör gcwilüget, und zur Vornahme der-
selben 2 Termine, auf den 27. November, 24
December >8^o und 26. Jänner »K^t, im Orte
I^'Naviz Vormittag um 9 Ubr mit dem Beisätze
bestimmt würden, dah diese Realität falls solche
bei der ersten oder 2. Versteigerung, um den
Scbähungswerth per 534 st. 4c> kr. an Mann
nicht gebracht werten sollte, bei der dritten auch
tmccr dem Schatzwcrthe dahin gegeben werden
wird.

Bezirksgericht Reifniz den 3. October »8Ho.

Z. ^625. (2) Nr. 754.
E d i c t.

Vor dem Vezlrksqerichte Bel?ay haben alle
Jene, welche an die Verlaffenschaft der, am 16.
Jul i l, I . verstorbenen Anna Pöliand, gewesene
Pf^rrköchinn zu Bogliuno, entweder als Erben
oder als Gläubiger, oder auä was immer für
einem Recht5g!unde Anspruch zu machen ge«
dclik.'n, diese ihre Ansprüche binnen Ginem
Fahre, sechs Wccbcn und drcr Tagen vom unten
angcsctzten T?ge so gswiß selbst, ode? Lurch einen
Bcvalitnäcbtigten a»zubringen, wldllgrnK dieser
Verlaß mit den Erscheinenden ccr Ordnung
nack abgehandelt, und denjenigen ans den sich
Meldenden ewgcantwo-rttt wcldcn würde, denen
«r „cich dcm Gcfcye gcbührt.

Vam Bozrltögcrichtc Bcllay in Istr ien am
25. August ,Ü4<>̂

Z,. ,327. (2) Nr . ,^23,.
^ d s ĉ  s.

Von dein k., k. BezirkögeriHte Gnrkf^ld wer.
den, ;ur Vornahiue der, über Ansuche ^ ^ Th<?.
rt7as?ul'anitsä) von 3lcustcin, wider Rnrosl Kern»
V-ôn Hubc»«izo„ wcgen sä uldi^er ,20 fl, <̂ . z ,̂̂
vcniMgten erecutivcn FvilbietunH dcr,,, der Herr«

schaft Ruckenstein 5ud Urb. Nr . 52 dienstbaren
Ganzhube, die Tagsahungcn auf den 5o. Novem»
ber> und 22. December 16^0, dann 3o. Jänner
,tt^t Vormittags um 9 Uhr im Orte Klcinhuba«
niza mit dcm Anhange bestimmt, daß die Veräuße-
rung unter dcr Schätzung nur bei der dritten
Feilbictnng Statt finde.

Der Glundbuch5e,rttact, das Schätzungspro-
tocoN und die Licitalionsbcdingnifsc liegen bei die»
sen: Geriäle zur Einsicht bereit.

? K. K. Bezirksgericht Gurlfeld den 26. August
t84».

3 . »6»6. (2) 2cl Nr. 4537.
E 0 i c t.

Von dcm Bezirksgerichte Haasberg wird hie-
mit kund gemacht; S5 sey über Ansuchen des
Blas Lenaßi von Kirchdorf, wegen ihm schuldiger
24g ss. 22 V2, kr. c. 3. c., in die executive Ver-
steigerung dcr, den Mar t in Schebenig'schen Er-
ben von Ul'tcrloilfch gehörigen, dcr Herrfchaft
Loitsch 5>ll) Rect. Nr. 91 dienstbaren, gerichtlich
aus 1452 ss. ,5 kr. geschätzten Halbhube grwilU'
get worden, und es werden zu diesem Ende der
26. November, d«r 2^ December l. I . und der
26. Iännsr , 6 ^ l , jedesmal von 9 bis 12 Uhr
in loco Untcrloirsch mit dcm Anhange bestimmt,
daß benannte Halbhube ber der ersten und zwei^
ten Versteigerung nur um die Schätzung odcr
darüber, bei der dritten aber auch unter derselben,
hlntangegcben werden würde.

Hievon werden die Kauflustigen mi t dcm
Beisätze verständigst, daß. der Gnmdbuchsextract^
da5 Schätz^ngsftrotocoll und cic Licltationrdc.
dl.ngnlssc Hieram lg eingcsehen werde", können.

Bczilksäericht Haaödcrgam ^9. October '6chc».,

Alle I cnc , wclchc auf den Verlaß de3 an ,
t 5 August 'U^o zu Sludcnz "d inl<:i.!2w vcrst?r,
bcncn Lucaä Lauricsch . aus was inimer für einem
Ncchti>glunde einen Anspruch macbcn zu konnsn
vermeine», haben solchen dci der dicßfa^s .-,uf dc»>
1,2. Ncvamb°r ,64« Vcrm<ttagum9 Uhr vor diesem,
Genchtc ungeordneten Liau'd^uont'tagsatzunZ. de«
Vermeidung der geselMen folgen zu liquidire^..

Bc-,l^'gcricht Schneebi-sg am 6. Q^ober , 2 ^
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Z 16.5. (3) Nr. 129H.
A u s w e i s

jener Individuen, die als illegal abwesend mit der Srinnerung in Vormerkung gebracht sind, daß
sie sich bmc„ 3 Wochen bei der gefertigten VezirtSobrigteit zu melden haben, rridrigenS sie strenge
nach den bestehenden Borschriften behandelt werden würben.

D e r i l l e g a l abwesenden I n d i v i e u e n ^
, — ^>

3» / , »̂  , ' ' . ,̂  . ' ^<
<s-. l?! »̂  «n ,n«rkung.
^ Namen Wohnort « Pfar r -D ,

t Anlon ?lnd 3)iamol ,2 Pilllchberg iZ2tt
2 Anton Paulscheg Goba ^ Marialhai «
3 Franz Schrey Gradische 5 Pl imök«u «
4 Anton Kcsche St-Ruprecht »8 S t . Ruprecht «
5 Anton J ü d i s c h Preleßje 2 d^tlo »
6 Machias Pooleßnig Kosiainouza » detto «
7 Franz Walscher Loog 2 Nassenfuh ^
tt Peter Zimmerman Pulle , I Heil. Dreifaltigkeit »
9 î zranz Wosu Mamol 2 Pillichderg »8,9

lo Gregor Glavatsch St. Georg 2^ St Georg ,
,» Ic?hann Repousch St . Brictii ». detlo >,
,2 Anton Iuch St. Lorenz l2 detto »
i3 Johann Kotiar Vooitz 2 Heil. Kreuz »
t i Math, Verhouscheg Utrog tt Tsä?atl<sch ,,
25 I o h Plimoschitsch Heil . Kreuz 6 Nassenfuß «
)ü Anlon Romme Ieschze »» Primskau »6,6
H7 Joseph Medwetb M a m o l 4 Pillichderg »
, t l A„ereas Potihek M a m s l 6 detto »
Z9 Johann Dsobnilsch Grailach <o S t . Ruprecht »
2o Matthäus Mititsch S t . Vorenz 5)7 Mal ia tha l »8,7
2 , MciUh. Potolschnig Pillichdcrg 6 Pillicdberg »
22 Anton Prejeu S t . Lorenz ä3 Malicl lhal «3,2
25 Mathias Hrib^r Unterjeßenih t2 St . Ruprecht »
24 Iohan» Kovazh Selze 2 Mariathal «
25 Joseph Kovazhizh Gollck 6 Tschattesch «
26 Johann Ischanz Piauze 6 S t . Ruprecht »
37 Johann Boch Sabukuje ? detto »
38 Joseph Säiellcßnik Raune 5 Pimcdberg „
29 Franz Urbilsch Brcfonza 5 Neudegg lLob
30 7lnto», Glatzcr S t . Lorenz "3 Mariathal > «
3» Joseph Ultenkar Lazhenberg 5 Primskau >6<>4
32 Franz Dollinscheg Piauze 5 Hcil, Dreifaltigkeit »
55 Iostph Uvoutscb Gobnzi 4 Heil. Kreuz
2^ Johann Papesch Hett. Kreuz 9 Nassc,,fuß <8o6
35 Anton Karilsch Brine 9 St . Ruprecht l6,o
36 Anton Petlitsch Unterjelleine — Marialhal »^6
3- ?lnton Judesch Saversche ? Doboutz »607
38 Jacob Dollanz gc>sza 6 S t . Georg <6c>5 ^
5ft > Johann Sareru Slaune »o Mariathal ' ! " "
40 I Jacob Gollob Borrovak 2 Borrovat ''
41 ! Ioha,:n Petntsch Wazhie 3 Nassenfuß 1U04
42 IahatinDcstsckitsch Slaune 6 Mariathal «u«9
43 Anton Dertschitsch Slaune 6 oelto ^805
44 Johann Oresig Nadgonza t ! tetto »807
45 Georg Kollenz Tepve 23 Pill,chberg iL»5
46 Michael WotischeO Mamo l ,2 detto
4? Ios.ph Smerte Strascha — 3 St , Ruprecht j '606

BeznkZobriakeit Neudegg den »2, October ,840.



3. ,3V.' (9) ^

dtr großen Lotterie bei Hammer ^ Kar is, k. k. priv. Großhändler in Wien,
mit der namhaften Anzahl von 34,O0«> Treffern, wovon 3 3 , 9 9 0 in effectiven

barem Gelde.
Der Haupttreffer besteht in der prächtigen und einträglichen

Herrschaft S t . ChrißoH,
sine der schönsten Besitzungen in Niederösterreich, mit großem Grundbesitz

und 3 Rusticalhöfcn, dann der

dm schöllen Hüuser N r . 64,65 und 66,
nebst Garten in Dbbling bei Wien,

wofür eine bare Ablösungs-Summe

v o n G u l d e n

Außerlxm enthalt diese besonders ausgezeichnete Lotterie

404 Stücke fürstl. Esterhazy'fche Obligations-Lose
seiner Anleihe von

Gulden Hieven MMonen C. M.,
welche fül Rechnung der B«s,tz« von rothen Glatis-Gewinnsi-Actien schon in der nächsten,

Dinstag am 1 5 . December dieses Jahres
«folgenden achten fürstlich Esterhazy'schen Ziehung mitspielen.

su.'.n S O O M O ^ ^ " « . ^OOFOO W, W,
und diese bestehen laut Plan in Gewinnsten von

G u l d e n 50,000, 30,000, 20,000, 15,000, 1 2 M 0 , 10M0W.W u.s w.,

zusammen M H M » » > W V U I W » G u l d - W W

Zum ersten Male
b a b e n d i e O r a t i s - G e w i n n s t - A c t i e n d e n g a n z b e s o n d e r n V o r t h e i l , d a ß s i e
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nicht a l l e i n auf die Herrschaft S t . Christoph und alle übrigen Treffer der Haupt-
ziehung, so wie auf ihre, aus

Gulden 3 W , t t t t t t W.W.
bestehende Separat-Ziehung spielen, daher eine solche Gratis-Gewinnst-Actie in

dicscr Lotterie Gulden

M M ) , " " M M ) , °°°rMM,°der
A3,lj»«j, °d" M . M , " " M , M W.W.

u. s. w- gewinnen kann, sondern daß sie außerdem in den noch zu geschehenden
H T fürstlich Esterhazy'schcn Ziehungen noch weitere große Summen gewinnen können,

und 4 t t 4 M a l gewinnen müssen / und zwar:
der 1. Ruf must 100 ̂  !l der 6. Ruf muss 20 )
„ 2. Ruf must 60 / m>al ß « -̂ Nuf muss 15 f m,^.
" 3. Ruf MUß 40 >̂ ^winnen. l " ^ ^«f NNlss 13 ) ^ "
„ 4. Ruf muss 30 ( gewmnen. ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ / gewinnen.

„ 5. Ruf MUss 25 ) !s «10. Ruf muss 10 )
Die Ziehung der Herrschaft S t . Christoph mit allen Nebcntr.ffcrn erfolgt bestimmt

und u n w i d e r r u f l i c h nächstkommenden 3 7 . Feb rua r . "-?'6 i
Der Abnehmer von A gewöhnlichen Attien erhält eine jener besonders werthvollen

Gratis-Gewinnst-Attien unentgeltlich
Die Actien sind in Laibach zu haben del'm Handelsmanne

Joh. Ov. NMutsther.
Z. 1623. (2)

Licitations-Anzeige.
Vom k. k. Garnisons-Auditoriate

allhier wird bekannt gemacht: Dien-
stag den 5. November d. I . werden
am neuen Platze Nr. 220, im dritten
Stock, verschiedene Verlassenschafts-
Effecten, als: Pratiostn, Silberzeug,
Wäsche und Kleidungsstücke, Bett-
gcwand, Meubeln, Spiegeln, Kü-
chengeräthschaften und sonstige Effec-
ten um 9 Uhr Vormittags an dea
Meistbietenden gegen gleich bare Be-
zahlung hintan gegeben.

Laibach am 28. October l8^o.

Hammerwerk wird verpachtet.
Vom Verwaltungsamte der hoch-

gräfllch Peter v.GoG'schen Fldeicom-
mßderrschaft Karlsberg in Karnten
wird bekannt gemacht, daß die zu
felbcr gehörige Hammergewcrkschaft
zu Pfannhofea, concesslonirt mit 2
Wallaschfeuern und 1 Schlag, 2 Pres-

cian-Feuern und 2 Schlagen,/dann
3 Stahlfeuern und 3 Schlägen, auf
mehrere Jahre vcrpachtet werde.

Die dleßfälligen Bedinglnsse kön-
nen bei dem Verwaltungsamte, und
in der Güter-Directionskanzlei zu
Klagenfurt eingesehen werden. All-
fällige Antrage aber muffen längstens
binnen 2 Monaten abgegeben werden

Karlsberg am 19. October 1850.

J o h a n n N i ck l ,
Drechslenneistcr, hat sein Arbeits-

Locale von der Schusterbrücke in
die Schustergasse N r . i?c>, nächst
der Lotterie übertragen, und empfiehlt
sich ferners.
F. ,56«. (2)

I m Casino-Gebäude im 3. Stocke
sind zwei meublirte parquetirte große
Zimmer, einzeln oder zusammen, von
1. October an zu vermuthen.

Nähere Auskunft hierüber ertheM
der Casmo-CustoS.


